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Richtlinien für nachhaltige Zuschlagskriterien in den Bereichen Straßenbau 
und Wasserwirtschaft 
 
 
 

 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

 

mit Schreiben vom 16.08.2024 (Az.: 23-40012.1-3-3-19) wurde auf die zuneh-

mende Bedeutung der Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsaspekten im Vergabe-

verfahren hingewiesen und die erprobten, als praxistauglich und zielführend be-

werteten Richtlinien für nachhaltige Zuschlagskriterien in den Bereichen Straßen-

bau und Wasserwirtschaft zur Anwendung freigegeben.  

 

Die nachhaltigen Zuschlagskriterien (Richtlinien zu 2270.StB) und die entspre-

chenden Formblätter (2270.StB bis 2277.StB) sind in das Vergabehandbuch Bay-

ern (VHB Bayern) aufgenommen und können bei Landesmaßnahmen angewendet 

werden. Auf diese Weise kann der bestehenden Notwendigkeit, neben dem Preis 

weitere wesentliche Wertungskriterien einzubeziehen, einfach und rechtssicher 

Rechnung getragen werden.  
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Eine Auswertung hinsichtlich der Anwendung der nachhaltigen Zuschlagskriterien 

seit Mitte 2024 hat ergeben, dass bislang nur in ganz wenigen Einzelfällen von 

den nachhaltigen Zuschlagskriterien Gebrauch gemacht wurde.  

 

Die Wertung technischer und auch nachhaltiger Merkmale bei der Auftrags-

vergabe leisten einen integralen Beitrag zur Erhöhung der Nachhaltigkeit.  

Daher werden die Staatlichen Bauämter gebeten, die Richtlinien für nachhal-

tige Zuschlagskriterien in den Bereichen Straßenbau und Wasserwirtschaft 

künftig bei allen Landesmaßnahmen in geeigneter Weise anzuwenden.  

Sofern die Anwendung bei Maßnahmen des Bundes im Straßenbau zweckmäßig 

ist, ist weiterhin die vorherige Zustimmung des Referats 23 des StMB erforderlich. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
gez. Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Wüst 
Ministerialdirigent   
 


